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Übersicht

§ Tübinger Portfolio – Kurzeinführung

§ Ausblick: Tübinger Portfolio

§ Portfolio-Aufgaben

§ Offene Fragen
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Tübinger Portfolio

- seit der Umstellung auf das Bachelor-Master-System konstitutiver 

Bestandteil aller Lehramtsstudiengänge in Baden-Württemberg 

(Rahmenverordnung April 2015, §2, Abs. 13) phasenübergreifendes 

Portfolio: bereits bestehende inhaltliche Kooperation im Rahmen der 

Grundkonzeption mit dem Staatlichen Seminar für Didaktik und 

Lehrerbildung (Gymnasien) Tübingen

- dient explizit nicht der Leistungsüberprüfung
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Tübinger Portfolio
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- Zentrale Reflexionsperspektiven des Tübinger Portfolios im BWS

- Theorien zu Professionalität im Lehrer*innenberuf

- Reflexionsfelder: Subjektbezug, Berufsfeldbezug, 

Wissenschaftsbezug

- Politische Setzungen: KMK-Standards

siehe ausführlich: Dokument „Portfolio für die Lehrerbildung am Standort Tübingen“ 
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Tübinger Portfolio: bestehende Konzeptionen

Konzeptionen des Portfolios an der Universität Tübingen (Stand: Mai 2017)

- Tübinger Portfolio für das gymnasiale Lehramt (in Kooperation mit dem 

Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung in Tübingen)

- Tübinger Portfolio für das berufliche Lehramt
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siehe ausführlich: Dokument „Portfolio für die Lehrerbildung am Standort Tübingen“ 6 | 

Ziele der Tübinger Portfolioarbeit

Stärkung der (Meta-)
Reflexivität

Relationierung von 
Theorie und Praxis

Wechselseitige 
Bezugnahme 

unterschiedlicher 
Ausbildungsbestandte

ile und Institutionen

Reflexion der 
individuellen 

Professionalisierung

Fundierte 
Gesprächsgrundlage 
für die gemeinsame 

Reflexion
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Grundidee des Tübinger Portfolios

7 | * bezogen auf einzelne Fächer: z.B. Didaktik der Anglistik
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Ausblick: Tübinger Portfolio
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§ elektronisches Portfolio: Umstellung auf ein elektronisches Portfolio 

(voraussichtlich über die Lernplattform ILIAS)

§ Einbindung innerhalb der Universität: Erweiterung auf 

Fachdidaktiken und weitere Einrichtungen der Universität (Ausweitung 

der Implementation); curriculare Einbindung und Zuständigkeit obliegt 

dem jeweiligen Fachbereich!

§ weitergehende Kooperation der Phasen: ggf. weitere Kooperationen 

mit den Staatlichen Seminaren für Didaktik und Lehrerbildung bezogen 

auf einzelne Fächer und Fachbereiche (wird nicht durch Portfolio-Stelle 

gesteuert!)

§ Portfolioarbeit in den M.Ed. sukzessive einbinden

§ …
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Überblick: Portfolio-Aufgaben BWS (Stand: Januar 2018)

9 |* Anpassungen für das „Berufliche Lehramt“

Aufgabentitel Wann?
„Erwartungen an 
Portfolioarbeit“

Vorlesung „Einführung in die 
Bildungswissenschaften“, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Studien- und 
Berufswahlmotive“

Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Institution Schule“ Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Reflexion der Aufgaben“ Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

PKL/EKL Seminar ‚Beruf und Professionalität II‘
“Reflexion des 
Seminars“

Seminar ‚Beruf und Professionalität II‘
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Überblick: Portfolio-Aufgaben BWS (Stand: Januar 2018)

10 |* Anpassungen für das „Berufliche Lehramt“

Aufgabentitel Wann?
„Erwartungen an 
Portfolioarbeit“

Vorlesung „Einführung in die 
Bildungswissenschaften“, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Studien- und 
Berufswahlmotive“

Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Institution Schule“ Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Reflexion der Aufgaben“ Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

PKL/EKL Seminar ‚Beruf und Professionalität II‘
„Reflexion des 
Seminars“

Seminar ‚Beruf und Professionalität II‘
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Überblick: Portfolio-Aufgaben BWS (Stand: Januar 2018)

11 |* Anpassungen für das „Berufliche Lehramt“

Aufgabentitel Wann?
„Erwartungen an 
Portfolioarbeit“

Vorlesung „Einführung in die 
Bildungswissenschaften“, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Studien- und 
Berufswahlmotive“

Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Institution Schule“ Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

„Reflexion der Aufgaben“ Orientierungspraktikum*, curriculare Einbindung 
in ‚Beruf und Professionalität II‘

PKL/EKL Seminar ‚Beruf und Professionalität II‘
„Reflexion des 
Seminars“

Seminar ‚Beruf und Professionalität II‘
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Portfolioeintrag: Reflexion Portfolio

Text:
--
Inhalt:
- Festhalten eigener 
Erwartungen/Befürchtungen/... 
- Reflexion von Portfolioarbeit 
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Portfolioeintrag: Überprüfung der Studien- und 
Berufswahlentscheidung

Text:
Cramer, C. (2016): Berufswahl Lehramt. Wer entscheidet 
sich warum? In M. Rothland (Hrsg.), Beruf Lehrer/ 
Lehrerin. Ein Studienbuch. Münster: Waxmann. 

Inhalt:
§ Orientierungswissen zur Berufsgruppe 

der Lehrer/innen
§ Demografische und bildungsstatistische 

Merkmale
§ Soziale Herkunft und Berufsvererbung
§ Persönlichkeitsmerkmale und Interessen
§ Leistungsvoraussetzungen und 

Selbstwirksamkeitserwartung
§ Berufswahlmotivation und 

Vorerfahrungen
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Portfolioeintrag: Institution Schule

Text:
Bohl, T., Harant, M. & Wacker, A. (2015). 
Strukturfunktionalismus. In: Dies. (Hrsg.), Schulpädagogik 
und Schultheorie (S. 153-159). Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Inhalt:
- Strukturfunktionale Perspektive 

nach Parsons
- Gesellschaftlicher Fokus auf 

Unterrichtsgeschehen und 
schulische Interaktionen

- Handlungsmuster und 
Spannungsfelder

Traditionale
Gesellschaftssysteme

Moderne 
Gesellschaftssysteme

Affektivität Affektive Neutralität

Gemeinschaftsorientierung Selbstorientierung

Partikularismus Universalismus

Zuschreibung Leistung

Diffusität Spezifizität
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Portfolioeintrag: Diskussion und Reflexion der Portfolioeinträge 
(Berufswahlmotive und Institution Schule) an der Schule

Textgrundlage:
--

Inhalt:
- Gemeinsame Reflexion
- „Professionelle 

Lerngemeinschaften“
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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Kontakt:

Lina Feder, M.A.
Eberhard Karls Universität Tübingen
Tübingen School of Education (TüSE)
Institut für Erziehungswissenschaft, Abteilung Schulpädagogik
Wilhemstraße 31, 72074 Tübingen
+49 7071 29-75522
E-Mail: lina.feder@uni-tuebingen.de
http://www.uni-tuebingen.de/de/67400
Feder, L., Cramer, C., & Krämer, H. (2017). Tübinger Portfolio Lehrer*innenbildung. 
Konzeption. http://www.uni-tuebingen.de/de/93381.


